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Das Schuljahr der Musikschule ist nicht mit dem Kalenderjahr identisch. Es beginnt am 
01. August und endet am 31. Juli des folgenden Jahres. Dieser Jahresbericht enthält in 
seinem ersten Teil einen Rückblick auf das Schuljahr 2008/2009 und gibt einen Überblick 
über die Aktivitäten des vergangenen Unterrichtsjahres. Der zweite Teil informiert über 
statistische Zahlen zum aktuellen Schuljahr 2009/2010. Einige Anmerkungen zu Aktivitä-
ten des Fördervereins runden den Jahresbericht ab. 
 
 
Alzenau,  01. Dezember 2009 
 
 
 
Rudolf Pelzeter 
Musikschulleiter 
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I. Rückblick auf das Schuljahr 2008/2009  
 
Musikschulkonzerte und öffentliche Schülervortragsa bende 
 
Mit ihren Musikschulkonzerten sowie öffentlichen und internen Schülervortragsabenden 
erreichte die Musikschule im Schuljahr 2008/2009 ca. 2.900 Zuhörer. 
 

 

26. September 2008 
 

BES(CH)WINGT in den Herbst 
 

Benefizkonzert  
zugunsten des Fördervereins 

Musikschule Alzenau e.V. 
 

Maximilian-Kolbe-Haus Alzenau 
 

   

29. November 2008 
 

Warten auf den Nikolaus 
 
 

Adventskonzert im Rahmen des 
 Alzenauer Weihnachtsmarktes  

 
Stadtbibliothek Alzenau/ Außenbühne 

 

   
15. Dezember 2008 

 
Öffentliches Schülerkonzert: 

Soiree im Schlösschen  
 

„Jugend musiziert“ - Teilnehmer stellen sich vor  
 

Michelbacher Schlösschen 
 

 

 

10. Januar 2009 
 

Geistliches Konzert: 

„Cantate Domino“ 
 

Gesangsklasse: Vilma Pigagaite 
Gertrud Murr-Roth, Orgel 

 

Kath. Kirche, St. Justinus Alzenau 
 

 

 

08. Februar 2009 
 

Jahreskonzert Förderverein Musikschule 
 

Original Jazzband Alzenau 
 

Leitung: Christoph Lewandowski 
 

Michelbacher Schlösschen  
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16. Februar 2009 

 
Öffentliches Schülerkonzert: 

„Musikalische Späße“ 
 

Rittersaal Burg Alzenau 
 

 

 

 

11. März 2009 
 

Öffentliches Schülerkonzert:  

„Flautissimo“ 
 

Konzert der Querflötenklasse  
Ute Heininger - Lippert 

 
Rittersaal Burg Alzenau  

   

 

29. März 2009 
 

Elementarbereichskonzert 

„Kleine Leute – großer Auftritt“ 
 

Birkenhainer Halle, Albstadt  
 

   

 

23. Mai 2009 
 

„Unterfränkisches 
Musikschulfestival“  

 
Volkach am Main 

 
 

   

 

 

25. Mai 2009 
 

Öffentliches Schülerkonzert: 

„Geistliche Abendmusik“ 
 
 

Evangelisch- lutherische Kirche 
 Peter und Paul, Alzenau 

 

   

 

 

12. Juli 2009 
 

Schuljahresabschluss-
konzert 

mit anschließendem Sommerfest 
des Fördervereins 

 
Michelbacher Schlösschen  
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Interne Schülervortragsabende 
 
Die Instrumentalschüler konnten an insgesamt 30 schulinternen Vortragsabenden der 
Instrumentalklassen vor Publikum musizieren und die Ergebnisse ihrer Arbeit Eltern,  
Verwandten und Freunden vorstellen. 
 
 
Mitwirkung an regionalen Veranstaltungen 
 
Ensembles der Musikschule oder deren Lehrkräfte wirkten bei 42 regionalen Veranstal-
tungen mit und übernahmen dabei die musikalische Gestaltung von Vernissagen, 
Ehrungsabenden, Festakten, Betriebs- und Vereinsfeiern sowie kirchlichen Anlässen. 
Daneben musizierten Schülerinnen und Schüler bei zahlreichen schulischen und privaten 
Gelegenheiten. 
 

 

 
Ensembles bei 

„Alzenau Classic“ 

im Sommer 2008 

 

 
 
 
Erfolge beim Wettbewerb "Jugend musiziert" 
 
Erfolgreich schnitten auch in diesem Jahr die drei Teilnehmer am Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“ ab, der vom 23. bis 24. Januar 2009 in Würzburg ausgetragen wurde. 
Die Ehrung durch den zweiten Bürgermeister der Stadt Alzenau, Herrn Dr. Alexander 
Legler fand am 16. Februar 2009 im Rahmen eines öffentlichen Schülerkonzertes statt. 

 
Den Teilnehmern am Regionalwettbewerb in 
Würzburg wurden folgende Preise zuerkannt:  
 
Jana Verena Gerhart, (Celloklasse Christine Lohr-
mann) erhielt in der Altersgruppe V einen ersten 
Preis. Antonia Grimm (Klasse Ute Heininger-Lippert) 
nahm in der Solowertung Querflöte teil und erhielt in 
der Altersgruppe V einen zweiten Preis. Alexander 
Munz (Gesangklasse Pigagaite) erzielte in der 
Kategorie „Musical“ einen ersten Preis mit 
Weiterleitung und qualifizierte sich am 05. April 2009 
beim Landeswettbewerb in Gersthofen für den 
Bundeswettbewerb. 
 

 
 
Konzertfahrten und Exkursionen 
 
Am 21. Februar 2009 organisierte der Förderverein für 30 Teilnehmer eine Konzertfahrt zu 
den „Vier Rodrigo-Konzerten für Gitarre und Orchester“, die im Rahmen der Aschaffen-
burger Gitarrentage stattfanden. 
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Orientierungsunterricht/ Instrumentenkarusell 
 

Um schulpflichtige Kinder mit zahlreichen Instrumenten vertraut zu 
machen, bietet die Musikschule einen „Orientierungsunterricht“ an, 
der sieben Instrumente umfasst und den 37 Kinder besuchten. Die 
Schülerinnen und Schüler durchlaufen dabei in monatlich wech-
selnder Besetzung folgende Instrumente: Trompete, Quer- und 
Blockflöte, Klavier bzw. Keyboard, Violine und Cello sowie Gitarre. 
Im Rahmen des „Schnupper-
kurses“ lud die Musikschule 
am 29. Januar 2008 alle Teil-
nehmer zu einem „Instru-
mentenkarusell“ ein. Dabei  
konnten weitere Instrumente 
wie Posaune, Wald- und 
Tenorhorn sowie Klarinette 

und Saxophon kennen gelernt und ausprobiert 
werden. Außerdem begegneten den Kindern im 
Streicherbereich Viola und Kontrabass. Daneben 
bot sich Gelegenheit zum Spiel auf dem Akkordeon, 
das von Mitgliedern des Alzenauer Akkorde-
onorchesters vorgestellt wurde. 
 
 
Workshops 
 
Workshop „AllesWasKlingt“ am 21. März 2009 
 

45 Schüler- und Schülerinnen des Fach-
bereiches Streichinstrumente erarbeiteten 
unter der Leitung von Frau Heininger-Lippert 
und tatkräftiger Unterstützung der Lehrkräfte 
im Streicherbereich in einem gemeinsamen 
Workshop den Tango „La Cumparsita“. Die 
Ergebnisse des Workshops wurden den 
Eltern am Schluss in einem kleinen 
Abschlusskonzert vorgestellt. 
 
 
 
 
 
 

 
Workshop „Darstellende Kunst“ am 17. Mai 2009 
 
Zur Vorbereitung eines Konzertes führte die 
Gesangsklasse Vilma Pigagaite am 15. Mai 
2009 einen eigenen Workshop durch mit 
dem Ziel, den Schülerinnen und Schülern die 
Verbindung zwischen den Kategorien Ton –
Text - Körpersprache zu vermitteln. Die wäh-
rend der Veranstaltung szenisch ein-
studierten Texte, Lieder und Arien wurden in 
einem internen Vortragsabend am 22. Mai 
2009 aufgeführt.  
 
 
 



 6 

Musizierwochenende auf Burg Breuberg  
 

 

An einem Musizierwochenende auf Burg 
Breuberg vom 15. bis 17. Mai 2009 nahmen 
18 SchülerInnen der Fachgruppen Blockflöte, 
Trompete und Cello teil. Unter der Leitung 
der Lehrkräfte Martina Bitz, Christine Lohr-
mann und Christoph Lewandowski wurde in-
tensiv geprobt, wobei auch Freizeitaktivitäten 
nicht zu kurz kamen. Als Höhepunkt darf die 
nächtliche Burgführung angesehen werden, 
die auf manchen Teilnehmer nachhaltigen 
Eindruck machte. 

Mitwirkung beim unterfränkischen Jugendsinfonieorch ester 
 
Die Schülerin Julia Kwasny (Violine) wirkte bei der Sommerarbeitsphase, Antonia Grimm 
(Querflöte) bei der Pfingstarbeitsphase des „unterfränkischen Jugendsinfonieorchesters“ 
in Hammelburg mit. 
 
Elternabende und Elternmitmachstunden 
 
Im Schuljahr 2008/2009 hatten die Eltern aller Schüler an zwei Elternabenden Gelegen-
heit, sich über die Arbeit der Musikschule zu informieren. Außerdem fanden sechs Eltern-
mitmach-Stunden in den Elementarbereichskursen statt. 
 
Elternumfrage 
 
Im Rahmen des Neuanmeldezeitraums wurde im II. Quartal 2009 eine systematische 
Elternumfrage durchgeführt, um die Akzeptanz der Musikschularbeit bei den Nutzern zu 
erfragen und Eltern Gelegenheit zur Meinungsäußerung zu geben. Von 415 ausgegebe-
nen Fragebogen wurden unter Wahrung der Anonymität 105 beantwortet, dies entspricht 
einer Rücklaufquote von rund 25 %. Dabei wurde der Musikschule und ihren Lehrkräften 
eine gute bis sehr gute Arbeit bescheinigt, wobei in Bezug auf die räumliche Unterbrin-
gung erwartungsgemäß auch von Elternseite noch Handlungsbedarf gesehen wird. 
 
Zusammenarbeit mit ortsansässigen Kindergärten 
 
Die Zusammenarbeit mit den Kindertagesstätten wurde fortgesetzt. Im Schuljahr 
2008/2009 wurden in den Kindertagesstätten „Hauckwald“, „Abenteuerland“, „Zauberwald“ 
und „an der Kahlaue“ Kälberau je zwei Elementarbereichskurse, sowie in der Kinderta-
gesstätte Michelbach ein Kurs angeboten. In mehreren Einrichtungen wirkte die Musik-
schule auch bei hauseigenen Veranstaltungen mit. Instrumentalschüler im Anfängerunter-
richt stellten sich und ihr Instrument in verschiedenen Elementarbereichskursen vor. 
 
Zusammenarbeit mit ortsansässigen Vereinen 
 

Die Musikschule bildete für die Kolpingkapelle Al-
zenau im Schuljahr 2008/2009 sechs SchülerInnen 
aus; die bereits alle im Orchester bzw. Jugendor-
chester mitspielen. Für den Musikverein „Concor-
dia“ Michelbach wurden sieben Nachwuchsmusi-
kerinnen unterrichtet, davon spielen fünf bereits im 
Orchester mit. Drei Schülerinnen des Spielmanns- 
und Fanfarenzug des TV Michelbachs erhielten 
Unterricht im Fach Querflöte. Zwei Sängerinnen 
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des „Süddeutschen Kammerchores“ und zwei Mitglieder der Kantorei an St. Justinus be-
legten an der Musikschule Alzenau das Fach Stimmbildung/Gesang. 
  
Das Akkordeonorchester Alzenau kam der Einladung der Musikschule nach und stellte am 
29. Januar 2008 sich und das Akkordeon im Rahmen des „Instrumentenkarusells“ vor. 
 
 
Lehrerkonferenzen und Fortbildungsmaßnahmen 
 
Im vergangenen Schuljahr fanden elf Lehrerkonferenzen statt. Die Fachbereichsleiter ka-
men zu fünf Fachbereichssitzungen zusammen. Der Schulleiter nahm an zwei Sitzungen 
der Arbeitsgemeinschaft unterfränkischer Musikschulen in Schweinfurt und Volkach sowie 
am Bayerischen Musikschultag in Hof teil.  
 
Mehrere Lehrkräfte nutzen die Möglichkeit, sich durch Fortbildungsmaßnahmen weiterzu-
bilden. 
 

Homepage: www.musikschule-alzenau.de 
 

Seit 2007 existiert die Homepage der Musikschule,  
die über Unterrichtsangebot und –modalitäten 
sowie über das Musikschulleben online informiert. 
Anmeldungsunterlagen und Infomaterial stehen 
zum Herunterladen bereit. Ein detaillierter Termin-
kalender gibt Auskunft über die zahlreichen Veran-
staltungen der Musikschule. Ein wichtiger Bestand-
teil der Homepage ist auch die umfangreiche 
Bildergalerie mit Impressionen herausragender 
Veranstaltungen. Ein Newsticker informiert über 
aktuelle Ereignisse wie Unterrichtsverlegungen 

oder bevorstehende Veranstaltungen. Die Homepage erfreut sich nach wie vor großer Be-
liebtheit und wurde im vergangenen Schuljahr rund 6000 Male aufgerufen. 
 
 
„Freiwillige Leistungsprüfungen“ 
 
Im Schuljahr 2008/2009 wurden erstmals die „Freiwilligen Leistungsprü-
fungen“ an der Musikschule Alzenau durchgeführt. Diesen Leistungstest 
unterzogen sich insgesamt 124 Schülerinnen und Schüler, von denen 
91 die „Junior 1“ und 33 die „Junior 2“ - Prüfung ablegten.  Der Verband 
bayerischer Sing- und Musikschulen hat in Zusammenarbeit mit den 
Bayerischen Staatsministerien für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
sowie für Unterricht und Kultus das Regelwerk „Freiwillige 

Leistungsprüfungen entwickelt, das mit anderen Musikverbänden 
wie z.B. dem Bayerischen Blasmusikverband abgestimmt wurde 
und gegenseitig anerkannt wird. 
 
Diese Leistungsprüfungen bilden ein durchgehendes und nach-
vollziehbares System der Weiterentwicklung und beginnen mit den 
beiden „Juniorprüfungen“ 1 und 2, an denen schon Kinder teilneh-
men können, die erst am Anfang ihrer musikalischen Laufbahn 
stehen. Fortgeschrittene Schüler können sich zu drei
 „D-Prüfungen“ anmelden, bei denen der Vortrag mehrerer
Pflichtstücke, die Beherrschung von technischen Anforderungen 
wie Tonleiter- oder Etüdenspiel und das Ablegen einer vom 
Musikschulverband vorgegebenen Musiktheorieprüfung 

erforderlich ist. Für ambitionierte Jugendliche ist das Ablegen dieser Prüfungen gerade 
auch im Hinblick auf das Abiturfach Musik interessant; da sich die „D3“ – Pflichtstücke auf 
dem Leistungsniveau der Abiturprüfung bewegen. 
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II. Statistik Schuljahr 2009/2010  
(Stand 31.10.2009)  

 
Überblick Schülerzahl/Belegungszahl im laufenden Sc huljahr 

 
Im Schuljahr 2009/2010 werden 460 Schülerinnen und Schüler an der städtischen Musik-
schule in 213 1/3 Jahreswochenstunden unterrichtet (Vorjahr: 443 in 210 1/3 Jahreswo-
chenstunden). Da viele von ihnen Zusatzfächer besuchen, verzeichnet die Musikschule 
578 Belegungen (Vorjahr: 568). 59 Schülerinnen und Schüler, also 12,8 % der Benutzer, 
kommen aus den Nachbargemeinden (Vorjahr: 54).  
 
Die Altersstruktur der Schüler stellt sich im laufenden Schuljahr wie folgt dar: 
 

bis 5 Jahre  6 – 9 Jahre  10 – 14 Jahre  15 – 18 Jahre  19 - 25 Jahre  26 - 60 Jahre über  60 Jahre 

78 153 134 60 14 19 2 
 

Unterrichtsangebot 
 
Das Unterrichtsangebot gliedert sich in folgende vier Bereiche: 

 

Instrumentalunterricht 
Elementarbereich 

Musizieren für behinderte Menschen: „ KlangRäume & SpielWeisen “ 
Kammermusik- und Ensemblestunden 

 
 

Wochenstundenaufteilung 
 

Anzahl Jahreswochenstunden 2009/2010 (Stand 31.10.2009): 
    213 1/3 Unterrichtsstunden a. 45 Min. pro Woche  

(zum Vergleich Schuljahr 2008/2009: 210 1/3) 
 

Instrumentalunterricht* Wochenstunden Vgl. Vorjahr 

Fachbereich Klavier 24 1/3 24 2/3 
Fachbereich Blasinstrumente 52 1/3 53 
Fachbereich Popularmusik 21 11 
Fachbereich Gitarre 35 33 1/3 
Fachbereich Streichinstrumente 33 1/3 35 2/3 
Fachbereich Gesang 9 1/3 8  

 Wochenstunden Vgl. Vorjahr 
Gesamt:  175 1/3 165 2/3 

* mit instrumentalem Förderunterricht   
Elementarbereich  Wochenstunden Vgl. Vorjahr 

 11 1/3 14  2/3 
   

Ensembles, Kammermusik,  Wochenstunden Vgl. Vorjahr 

Sonstiges 26 27 
   
KlangRäume & SpielWeisen Wochenstunden Vgl. Vorjahr 

Musiktherapie*  2/3 3 
*ohne instrumentalem Förderunterricht   
instrumentaler Förderunterricht 9 Personen  

 
Demnach werden 82 % der Gesamtstunden im Instrumentalunterricht, 5 % in der Elemen-
tarstufe und 12 % im Kammermusik- und Ensemblebereich unterrichtet. 0,31 % der Ge-
samtstunden entfallen auf den Förderunterricht für Menschen mit Behinderungen. 
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Instrumentalunterricht 
 

Im laufenden Schuljahr besuchen 330 Schüler den Instrumentalunterricht und belegen 
dabei wöchentlich 222 Unterrichtseinheiten zu 45, 30 oder 15 Minuten. Dies entspricht 
175 1/3 Unterrichtsstunden a. 45 Minuten. Der Instrumentalunterricht wird zu 53 % als 
Einzel- und zu 47 % als Gruppenunterricht erteilt. Im Gruppenunterricht entfallen dabei  
32 % aller Unterrichtsstunden auf Partnerunterricht in einer 2-er Gruppe, 13 % auf 3-er 
Gruppen und 2 % auf 4-er Gruppen. 
 
Das Fächerangebot im Instrumentalunterricht wird von den Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen wie folgt genutzt:  
 

Fachgruppe Instrument Schüler Vgl. z. Vorjahr 
Tasteninstrumente Klavier 42 41 
 Keyboard 16 7 
Streichinstrumente Violine 41 45 
 Cello 12 14 
Zupfinstrumente akustische Gitarre 76 67 
 Elektrogitarre 15 10 
 Veeh-Harfe 3 2 
 E-Baß 0 1 
Blasinstrumente Blockflöte 16 17 
 Querflöte 41 33 
 Klarinette 12 13 
 Saxophon 6 7 
 Trompete 23 27 
 Posaune 0 0 
Percussion Schlagzeug 10 0 
Gesang Stimmbildung/Gesang 17 14 
     Summe: 330 298 

 

Elementarbereich 
 
5% sämtlicher wöchentlich erteilter Unterrichtsstunden entfallen auf den Bereich 
„elementare Musikerziehung.“  Hier wurden 111 Kinder für folgende Fächer angemeldet: 
 

Unterricht Elementarbereich Schüler Vgl. z. Vorjahr 
musikalische Früherziehung: 64 81 
musikalische Grundausbildung: 10 12 
Eltern/Kindkurs 11 22 
Aufbaukurs: 20 12 

Orientierungsunterricht gesamt:  37 24 
davon als Hauptfach 6 1 
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Kammermusik – und Ensemblefächer 
 
Etwa 12% der wöchentlichen Unterrichtsstunden werden als Kammermusik- oder En-
semblefächer erteilt. Folgende Ensemblefächer  können im laufenden Schuljahr belegt 
werden: 
 

 Blockflötenensemble Gitarrenensemble 

 Querflötenspielkreise  

 Trompetenensemble Vokalensemble 
 Klarinettenquartett  

 Saxophontrio Vororchester 

 Jazzensemble  Streichquartett 

 Jazzband Kammerorchester 

   

 

 Integratives Ensemble “da capo” 
 
Außerdem werden in einigen Fächern Kammermusikstunden angeboten, in denen das fä-
cherübergreifende Musizieren in der Gemeinschaft gepflegt wird 

 
 
 
 

Klangräume & Spielweisen 
 
Mit diesem Angebot werden behinderte SchülerInnen über die Arbeit der Musikschule ge-
fördert. Es wird derzeit von 9 Schülerinnen und Schülern genutzt: 
 
Instrumentalspiel Keyboard: 3 SchülerInnen 
 Veeh-Harfe: 3 SchülerInnen 
 Gitarre 1 SchülerInnen 
nur Ensemble  1 SchülerInnen 
Musiktherapie Einzelbetreuung: 1 SchülerInnen  
 

Das integrative Ensemble „da Capo“ trat unter der Leitung von Frau Martina Bitz bei meh-
reren Musikschulveranstaltungen in Erscheinung. 
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III. Förderverein Musikschule Alzenau e.V.  
 
Am 29. November 1996 wurde der „FÖRDERVEREIN Musikschule Alzenau e.V.“ gegrün-
det, der die städtische Musikschule Alzenau materiell und ideell unterstützen möchte und 
dem derzeit 65 Mitglieder angehören. Die Vorsitzende des Fördervereins, Frau Dr.  
Gertraud Scholz, legte im Rahmen der Mitgliederversammlung am 17. November 2009 
nachstehenden Rechenschaftsbericht vor.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rechenschaftsbericht 2008/ 2009 
 
Mitgliederzahl/Beiträge 
Dr. Gertraud Scholz als Vorsitzende führte aus, dass dem Förderverein zur Zeit 65  
Mitglieder angehören. Die Erhöhung der jährlichen Mitgliedsbeiträge nach Beschluss 
durch die Mitgliederversammlung vom 22.11.2008 von 6 € auf 12 € wurde sehr gut akzep-
tiert. Mit den Mitgliedsbeiträgen, den Erlösen der unten genannten Veranstaltungen, sowie 
mit Unterstützung der Inserenten und Sponsoren konnten Workshops, Musizierfreizeiten, 
sowie Seminar- und Konzertbesuche der Musikschüler/innen gefördert werden. 
 
Jahreskonzert 

Das nun abgelaufene Jahr wurde mit dem 
Jahreskonzert des Fördervereins am Sonntag, 
08.02.2009 um 18.00 Uhr im Michelbacher 
Schlösschen, unter dem Motto „Alzenau meets Jazz“ 
eingeläutet. Es spielte die Jazzband der Musikschule 
Alzenau (OJB) unter der Leitung des Trompeters 
und Lehrers der Musikschule, Christoph Le-
wandowski. Das Ensemble wurde um einen 
Gastspieler - dem Jazzpianisten Marco Netzbandt - 

erweitert. 
 
Konzertfahrten 
11 Kinder und Jugendliche sowie 19 Erwachsene folgten der Einladung der Gitarrenlehrer 
Markus Gärtner und Stefan Sauer zum Besuch eines Konzertes, das am 21.02.2009 im 
Rahmen der „Aschaffenburger Gitarrentage“ stattfand. Zu hören waren die vier Rodrigo-
Konzerte für Gitarre und Orchester. Der Förderverein bezuschusste den Kauf der Kon-
zertkarten. 
Ein weiterer Konzertbesuch wurde von der Querflötenlehrerin, Frau Heininger-Lippert or-
ganisiert. 11 SchülerInnen erlebten am 30.09.2009 James Galway in der alten Oper in 
Frankfurt und hatten auch die Möglichkeit, ihn persönlich zu treffen. Diese Konzertkarten 
wurden von Förderverein ebenso subventioniert wie die Eintrittsgelder für 16 SchülerIn-
nen, die am 08.11.2009 das Konzert „CINEMUSIC“ in der Stadthalle Aschaffenburg be-
suchten.  
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Sommerfest mit Jahresabschlusskonzert 
Das Jahresabschlusskonzert und das Som-
merfest des Fördervereins fanden am 
12.07.2009 im Michelbacher Schlösschen 
statt. In diesem Jahr war das Konzert erst-
malig in zwei Teile gegliedert. Der erste Teil 
fand im Konzertsaal des Schlösschens 
statt, der zweite als open-air-event im 
„Rosengarten“ des Schlösschens. Das 
Sommerfest wurde traditionell vom 
Förderverein ausgerichtet und lockte 
zahlreiche Besucher an. Auch dieses Jahr 
konnte die Remise genutzt werden, in der 
ein reichhaltiges Buffet aus zahlreichen 
Kuchenspenden von Eltern und Freunden 
der Musikschule bis „zum letzten Krümel“ 
abgeräumt wurde. 
 

Musizierfreizeit Burg Breuberg 
Neben den oben genannten Konzertbesuchen unterstützte der Förderverein mit einem fi-
nanziellen Beitrag eine Musizierfreizeit auf Burg Breuberg vom 15.05. bis 17.05.2009, an 
der 18 SchülerInnen der Trompeten-, Cello-, und Blockflötenensembles teilnahmen. 
 

Workshop AllesWasKlingt 
Am 21.03.2009 fand in den Räumen der Musikschule der Workshop „Alles was klingt“ 
statt. Der Förderverein versorgte die 45 Teilnehmer aus dem Streicherbereich mit Geträn-
ken und Knusperstangen. 
 

Subvention Unterrichtsgebühren/Fahrtkostenerstattun g 
Außerdem bezuschusste der Förderverein für sechs Monate die Gebühren für den Musik-
unterricht einer jungen Schülerin und übernahm die Kosten für die Anreise einer Kontra-
bassistin zur Demonstration ihres Instrumentes im Rahmen des „Instrumentenkarussells“. 
 

Anerkennung für Leistungsträger  
Das Angebot einer freiwilligen Teilnahme an der Leistungsprüfung der Junioren junger 
Musiker wurde von 124 SchülerInnen angenommen. Der Förderverein belohnte die Teil-
nehmer mit einer Notenmappe, Notenbleistift und Aufsteckradiergummi. 
 

Beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ gewann mit Alexander Munz erstmalig ein 
Schüler der Alzenauer Musikschule den ersten Preis mit Weiterleitung zum Bundeswett-
bewerb. Der Förderverein beglückwünschte ihn und seine Begleiterin Christine Kruse und 
überreichte beiden ein Geldpräsent. 
 

Herausgabe Veranstaltungs-/Schuljahreskalender 
Pünktlich zum neuen Schulbeginn 2009/2010 erschien der Schuljahreskalender, gestaltet 
mit Photos aus dem vergangenen Schuljahr und finanziert von treuen Inserenten. 
 

Weiterentwicklung Homepage 
Im Rechenschaftsjahr wurde auch die Internetpräsens und damit die Außendarstellung mit 
einer neuen Homepage verbessert. Über www.fvma.de kann nun in effektiverer Weise auf 
Aktivitäten rund um die Musikschule und auf die zahlreichen kulturellen Veranstaltungen 
in und um Alzenau aufmerksam gemacht werden. Darüber hinaus bietet der Förderverein 
den Inserenten und Sponsoren auf seiner Homepage unter der Rubrik „Club 100“ eine 
Plattform an, sich zu präsentieren. Diese Möglichkeit wurde von zahlreichen Inserenten 
des Schuljahreskalenders äußerst positiv aufgenommen.  
 

 
 
gez. Frau Dr. Gertraud Scholz 
Vorsitzende des Fördervereins Musikschule Alzenau e.V. 


